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RmtMatt zur taikMer Zeiluug Rr. 167.
Dienstag dcn 26. Jul i 1887.

(3135) ^ l K e N N W i s . Nr. 6736.

I m Namen Seiner Majestät des Kaisers
hat das k. t. Landesgcricht in Laibach als Press-
gericht auf Antrag der l. k. Staatsamualtschaft
zu Recht erkannt:

Der Inhal t des in der Nummer 160 der
iu Laibach in slovcnischcr Sprache erscheinenden
periodischen Druckschrift «Nwvc-nttki ^arnä>
auf der ersten und zweiten Seite abgedruckten
Artikels mit der Aufschrift: «X lirc^ov Vol^e»
beginnend init «V»i euski öa«niili» und endend
mit «pravu njenal — Krutorn^ov», bcgrüude
den objectiven Thatbestand des Verbrechens des
Hochverrnthes nach tzß 58 lit. « und 59 lit. c
Etaatsgesrtzcs.

Es »verde demnach zufolge der ßH 484, 485,
488 und 493 St. P. O. die vou der t. l. Staats«
anwaltschast verfügte Beschlagnahme der Nninmer
160 der prriodischs,, Druckschrift «81<>vo»«!<i
I^nrnä» bestätigt und gemäß der W :»; »,ud 37
des Pressqesches vom 17. Dezember 1862. Nr. 6
R. G. B l . pro 1863, die Nritervervrcitung der«
selben verboten, aus Vernichtung der mit Be«
schlag beleben Vfcmplarc derselben und auf
Zerstörung des Satzes der beanständeten Notiz
erkannt.

Laibach am 23. Jul i 1887.

(3078-8) Oznanilo. st. 7219
. Na babiSki učilnki v Ljubljana se /afrio

jjmjk, tecaj u.enja za M&xl s U e n s S

*• d a n o k t o b r a 1 8 8 7

Po p t t a * ^ Z ? dOkaZaU' d a JG 2a t0

P « Ä u! , tn k e , i Z K r a n J s k e ^ H mi»lijo

te«aji podeii in "G V, t e r n ' / i l n s k e m «hinein
proÄ« 4 ' r

1 O ' , v s a k a PO Ö2 gld. 50 kr., in
tovana t „ P V l l n° l ) O v r a™» «trofikov po-
s (>je prognje izrottti gotovo J

do 15. a v g u s t a 1 8 8 7
uofiönemu c. kr. okrajncmu glavarstvu. V
eh piožnjah morajo, kakor to postava ve-
^ a , dokazah svoje uboöivo in lepo vedc-
je, potem da 3e niso nad 40 let stare in
a so po lastnosti svojega razuma in telesa

I npravne, naučiti se babiSlva. Opominja so
^ a KG ne bode jemal ozir na prosilke, ki
n e znajo brali.

V Ljubljani dne 12. julija 1887.
(><1 c. kr. deželne vlade za Kraujsko.

J u n d m a c l i n n q . Nr. 7219.
,, ?ln der l. k. gebnrlshilslichen Lehranstalt zu
"wach beginnt
, am 1 . O k t o b e r 1 8 8 7
"kr Ninterlehrcurs filr Hcbammeu mit slo^
^uisch>'r Unterrichtssprache, zu welchem jede
Schülerin, N'elche die geschliche Eignung hiezu
unchwrisen taun, unentgeltlich zugelassen wird.

Jene Schillrrinncn aus Kraiu, welche sich
!»n die in diesem Winterlehrcnrse zn verleihenden
Wemisierten 10 Stndienfundö-Süpeudien von
' ^ sl. ,50 lr. und die normalmähigr Vergütung
>>r die Hirher^ nnd Rückreise in ihr Dmnieil zu

l'cwerben beabsichtigen, haben die diesfälligen
"'Michr nntrr legaler Nachweisung ihrer Armut
""d Moralität, dnun des noch nicht überschrit-
tenen 40. Lebensjahres uud der inIrllcctueNeu
"nd physischen Eignuug zur Erlernung der Heb^
ninnieulunde nufrhlbar

bis zum 15. A u g u s t 1 8 8 7
dri der betreffenden l. I. Vczirlshaliplmannschaft
,<>" überrnchen, wobei bemerlt w i rd, dass die
' »'s Lebens Unlilndigcu nicht berücksichliget werden

Laibach am 12. J u l i 1887.
Von der l . l . vlmdcsrcnimml, für Kram.

(3155) Nr. 74K5.
Ooncursausschleilinng.

An der mit l . September l. I . zu eröff«
nendcu ciuclassigeu l. l. Militär-Mädcheuschule
in Zara ist eine Lehrrrinstelle zu besehen.

Äewerberiunen um diese Stelle müssen die
Lehrbesähigung für allgemeine Volfsschulen mit
deutscher Unterrichtssprache besihrn nnd sonst in
jrdcr Äeziehung für folche Verwendung geeignet
sein.

I n Ermanglung von Bewerberinnen mit
einem Lehrbefähignngs» Zeugnisse lönncu auch
solche mit einem Reisczeuguisse einer l. l . Lrhrer<
inncn-Vlldnngsunstalt mit deutscher Unterrichts«
spräche angestellt werden.

Die an genannter Schule angestellte Lehrerin
erhält 768 f l . als Iahreörcmuneration und hat
weder anf Qninqnennalzulagcu noch auf Alters»
Versorgung einen Anspruch.

Bewerberinnen um diese Stelle haben ihre
ordnungsmäßig instruierten gestempelten Gesuche
°n das Curalorium der l . l. Militär-Vollsschnle
nl Zara ^

b i s 20. A u g u s t 1 8 8 7
zu richten.

K. k. Militär - Commando gara, am 20stru

^1^4) Präj-.Nr. 6233.

Kundmachung.
Auf Ornno des 8 ^>1 der Strafprocess-

Ordnung werden für die dritte Schwurgerichts«
fihuug im Jahre 1887 bei dem l. l, Landes,
gerichte in Laibach als Vorsitzender des Geschwor.
neugerichie^ der Landesgrrichl,? Präsident I r a nz
K'ocevar lind als dessen Stellvertreter der
Oberlandcsgerichtsrath Joses G e r d e öie und
der Laudesgerichtsrath L u d w i g R a n n i c h er
berufen.

Graz am 22. J u l i 1887.
(3136) Nr. 1684 Präs,

Aanzlei-Mjunctenllelle
beim K r e i s g e r i c h l c Leoben.

Gesnche b i s 7. A u g u s t 1 8 8 7 au das
Kreisgerichts'Prcisidium Leoben.

Leobcn am 23. J u l i 1887.
(3144—1) Nr. 526 V. Sch. R.

Koncursüusschleiliung.
J i n Schulbezirte Radmannsdorf lommen

mit dem Beginn des nächsten Schuljahres
1887/88 solgeude Lehrstellen zur definitive»
Besetzung:

1.) die Lehrer- nud Schulleiterstelle an der
einrlassigeu Volksschule zu V r e s n i t z mit dem
Iahresgehalte von 450 st. nnd der ssunctions-
zulage von 30 fl. nebst ^atnrnlquarl ier;

2.) die Lehrer« uud Schulletterstelle an der
einclnsfigen Volksschule zu Mosch nach mit
dein Iahresgehalle von 450 f l . und der Fuue>
liouszulage von 30 sl. nebst Naluralqnartier,

Die Gesuche sind in» vorgeschriebenen Wege
b i s 8. S e p t e m b e r 1 8 8 7

hiernlnls einzubringen.
K. l, Bezirlöschulralh Radmauusdorf, am

20. J u l i 1887.

"lMtt îs ^Nr799?87
^osteFpedienlenstesse.

Die Postexpedicutenstelle iu H e i l i g e n ,
l r c u z bei L N t a i , Vezirlchauptmaunschast
Littai', N'it der Iahresbestallnng von 200 st,, i
"lmt"panschale jährlicher <!0 st. und Iahresftau-!
schale 300 si. für die Unterhaltung der wö.
chentlich uiernialigen Fußbotenpost Mschrn Hei !
liqentreuz nnd L'Nai ist gegen Dienstvertrag
nnd Cautiou pr. 200 fl. zu besetzen.

Die Bewerber haben m ihren
b i n n e n d r e i Wochen

bei der gefertigten Direction emzubr.ugrudeu >
Gesuchen das Aller, ihr siülicheö Wohll'erhalts»,

die genossene Schulbildung, die bisherige Ve>
schäftigung und die Vermögensverhältnisse sowie
auch nachzuweisen, dass sie in der Lage sind, em
zur Ausübuug des Postdicnstcs volltommen gc<
eiqnetes Local beizustellen.

Da überdies vor dem Dienstantritte d>e
Prüfung aus den Postvorschriflcu zu bestchcu
ist so haben die Bewerber mich anzugeben, bei
welchem Postamle sie die erforderliche Praxis zu
nehmen wünschen, und endlich anzuführen, ob
sie für den Fall der Combinicrnng des Post-
nnd Tclegraphendienstcs in Heiligcnirenz be,
Litlai den Telegraphendienst mit den h,e,ur
entsallendeu fystcmificrtcn Bezügen zu iiberneh«
men bereit sind.

Trieft am 21. J u l i 1887.
tt. l . Post- uud Tcltgraphen-Dircction.

^ieserunsss-Kusschleibung.
Vou der l. t. Bcrgdirection Idria in ttram

weiden ^ , .
48"U Hektoliter Weizen,
^?l)0 „ NvMll und
l)0l) „ Hafer

nach Maßgabe der nachstehenden Bedingungen

" " ^ D a s Getreide muss gesund, durchaus rein.
trocken und unverdorben sein, uud es muss der
M'izen circa 77 bis 78, der Roggen 71 bis 72
nnd der Haser 45 bis 50 Kilogramm ,e em

müssen bemustert,
deren Provenieuz uud Alter sowie die garantierte
Sckwerc pro 1 Helwliter angegeben ,em.

3 ) Die Uebernahme geschieht durch d,c
l s Materialverwaltnng in I d r i a , nnd es kann
dabei' der Lieferant enlweder selbst oder durch
einen Bevollmächtigten intervenieren. I n Er.
mao.iluua der G.genwar! de- Lieserailtcn oder
ein s BevollN'ächUgte,, n.uss jedoch der Befund

der s l MaterialverwaUnng als in jeder Hin«
iickt richtin und unwidersprechlich anerkannt wer°
den ohne dass der Lieferant dagegen irgend-
welche Einwendungen erheben tdnnte

4 ) Korncrgatlnugeu, welche ihrer Beschaffen,
beit nach „ichl uolllommcn den Licfcruugsbcdiu-
aunaru und der Aemusteruug entsprechen, wer.
deu ^ur Disposition des Liesrrantcn gestellt, der
verbnnden ist, für jede zurückgestoßene Partie
anders aetMig qualinclrrtcs Getreide laugstcus
i,„ „ächstru Monate in derfelbcu Menge und
Galtung um dm eontractniäßigcn Preis um-
zuwcchselu.

5.) Diejenigen, welche die vorgeschriebenen
Fruchtsorten entweder zur Gänze oder zu einem
Theile liefern wollen, haben im Erstrhungssalle
die Lirsrrung gegen Ende September zu be-
ginurn nnb die Hälfte im Oltober, die andere
Hälfte im November l. I . zur Tüdbahnstalion
Loitsch zn stellen. Hafer ist erst im November
zn liefern.

6.) Dir l. l. Bergdirectiou behält fich nebst
der vollen freien Wahl nnter den Offerenten
anch das Recht vor, bei Anbot auf mehrere
Mrnergaltungnl auch nur für eine ssrnchtsorle
oder bloß einen Theil derselben zum offerierten
Preife anzunehmen oder nicht.

7.) Die Bezahlung erfolgt nach vollendelsr
richtiger Uebernahme — gegen mit einer 5 kr,-
Marke gestempelten Factum — durch die l, l.
Bergdircctions-Casfe in I d r i a oder die l. t. Verg<
wcrls « Produclenvcrschlriß « Direttionscasse in
Wien ohne jeden Sconto«Abzug.

8.) Die mit einer üsterr. 50 lr.-Stempel»
marke uersehe»rn Offerte hllben versiegelt mit
der Außenaufschrift «Getreidt'Offert» bis

l ä n g s t e n s 8. August d, I . ,
Schlag 3 Uhr nachmittags, bei der l. l. Vera/
direction I d r i a einzutreffen, Telegramme werben
nicht berücksichtiget,

I m Offerte ist anzugeben:
a) Menge und Gattung der Fruchtsorte», die

geliefert werden wollen;
l)) der in Worten und Ziffern ausgedrückte

Preis ab Bahnstation Loitfch oder ab Ma>
gazin I d r i a per je einen Metercentner;

c) die Erklärung, >dass die Lieferungsbebingun»
gen ohne Beschränkung angenommen wer»
den. Offerte ohne diefc ausdrückliche Angabe
bleiben unverücksichtiget.
8.) Zur Sicherstcllung für die genaue Zu^

Haltung der sämmtlichen Vertragsverbindlichleilen
ist dem Offerte ein lOproc. Vadium nach dem
Gcsammtwerte der offerierten Lieferung in Barem
oder in Werlpapieren nach dem Nörsencourse
separat verschlossen beizulegen. Sollte Erstrher
die Verlragsverbindllchleitcn nicht einhalten, so
ist dem Aerar das Recht eingeräumt, sich für
einen dadurch zugehenden Schaden an dem Va»
dium zu rrgressieren, ohne dass der Contrahent
dagegen Einwendungen machen dürste.

10.) Denjenigen, welche leine Fruchtlie-
ferung erstehen, wird das erlegte Vadium zurück'
gesendet, der Erstrher aber von der Uebrrtragung
der Lieferung verständiget werden, worauf er
init der Lieferung sofort zu beginnen hat.

Bo» der l. t. Vcrgdircctiou Ioria
am 24. Jul i 1877.

(2<,?,;-3) Kundmachung. ^ 9431.
Vei der commissionellen Eröffnung der Retourbriefe vom zweiten Semester 188« wurden

die in dem nachstehenden Verzeichnisfe angeführten Briefe wegen chres Wertmhaltes von der
Vertilgung ausgeschieden.

Die bezüglichen Ausgeber, welche diese Briefe zurückzuerhalten wünfchen werden hiemit
einaeladen b i n n e n d r e i M o n a t e n , vom Tage dieser Mmdmachm.g «« «"rchn . 'hr ^

entweder in, Wege des bezügliche,, Aufgabspostamtes oder ^
nnd Telegraphe^Direclion nnter Berichtigung des allfall.g auf den Sendungen

anshafttndcn Porlos geltend zu machen.
«. l . Post- und TclegraMN'Dircction.

V e r z e i ch " i s .

- Aufgabs« Name Name Nestimmungsort Vinjchluss >
^ ,,.t des Absenders des Adressaten fl. D

!'i Laibach ? Johann Grün. priest Eine Staatsnote 1 l

4 ' N ^ . ^ l ^ L.Romau, Trieft ZweiStaatsnoten 2 Z
b . Z, Bogom August Agnolo Bremn, Eine Staatsnote 1 >
k Sagor Maria . îm> Josef Memw<z Lmbach dt°. 1 ^
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Unzeigeblat t .
(3117—3) Nr. 3933.

Executive
Nealitäten-Versteiqerunq.

Vom k. f. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Fran<
cisca Hobelsberger in Graz (durch Dr.
Deu) die executive Versteigerung der dem
Josef Sedmak von Nadanjeselo Nr. 30
gehörigen, gerichtlich auf 1458 st. ge-
schützten Realität suk Einl.'Nr. 35 der
Catastralgemeinde Nadanjeselo bewilligt
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungcn,
und zwar die erste auf den

4. A u g u s t ,
die zweite auf den

6. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

7. O k t o b e r 1 8 8 7 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in hier-
gerichtlicher Amtslanzlei mit dem Anhange,
reassumiert worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über den Schä«^
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Ädelsberg. am
16. M a i 1887.

(2fcO5—3) St. 4169.

Oglas,
Neznano kje nahajajoöemu se Mar-

tinu Matkoviču iz Drašič se je postavil
ua tožbo, vloženo 24. maja 1887,
ätev. 4169, tožiteljice Ane Matkovie
iz Drašič št. 36 zaradi vžitka vita in
drv gospod Franc Štajer, c. kr. notar
iz Metlike, skrbnikoin na čin, vrofcil se
mu je tožbiu odlok, po katerem se je
ročiš&e k sumarneinu postopku dolo-
čilo v dan

9. a v g u s t a 1 8 8 7
dopoludne ob 9. uri.

C. kr. ok raj no sodišče v Metliki dne
25. maja 1887.
(29 H—3) St. 2353.

Objava.
C. kr. okrajno sodišče v Zatičini

naznauja, da je France Strah iz Pod-
bukovja št. 1 zoper umrle Marijo Strah
Ano, Franciško in Uršo Strah iz Pod-
bukovja, oziroma njihove neznano kje
bivajoče dediče in pravne naslednike,
pri tej sodniji zaradi spoznanja za-
starenja terjatev v znesku 914 gld.
389/3 kr. c. 8. c in 234 gld. 37 kr., za-
varovane na posestvu, vpisanem v
r.emljiačini knjigi katastralne občine
Podbukovje pod vložuo St. 1, tožbo
vložil ter se v skrajšano razpravo
odločil dan na

8. a v g u s t a 1 8 8 7
ob 8. uri dopoludne pri tej sodniji
pod nasledki § 18 J. D. D. z dne
24. oktobra 1845, št. 906.

Ker bivališče toženih tej sodniji
ui znano in jih morebiti ni v našem
cesarstvu, stavi se Janez Skubic iz
Oselce skrbnikom za ta tin za njih
zastopanje in nevarnost ter troške.

To se naznanja toženim, da ob
pravem času sacni pridejo ali si pa
druzega zastopnika izvolijo, tudi ga
tej sodniji naznanijo, Bploh da redno
postopati in vse opraviti morejo, kar
je za njihovo zafcOvarjanje potrebno,
sicer se bode ta pravdna ret 8 skrb-
nikom po dolotbah godnega postopnika
obravnavala, in bi tožeui, kojim je
sicer na voljo dano, pravdne pripo-
močke tudi skrbniku podati, si na-
sledke Bvoje zamude sami pripisovati
imeli.

C. kr. okrajno sodišče v Zatičini
dne 4. junija 1887.

(3107—2) Nr. 2885.

Dritte efec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen wird

mit Bezug auf das Edict Nr. 1818 be-
kannt gemacht, dass in der Executions«
fache des Herrn Wenzel Ziegenheim von
Freudenau gegen Franz Kraucur von
Treffen am

17. A u g u s t 1 8 8 7
zur dritten Realfeilbietuug geschritten
werden wird.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am INen
J u l i 1887.

(3102—3) Nr. 2999, 3000, 3168, 3432,
3943.

Erinnerung.
Von dem t. k. Bezirksgerichte I l lyr.-

Feistritz wird den 1.) Georg M a t k o
!von Oembije, 2.) Anton und Maria
D o v g a n von Sembije, 3.) Matthäus
S l a v e von Grafenbrmm, 4.) Auton D o v -
gan von Sembije ulch 5.) Anton L o g a r
von Tominje, resp. deren unbekannten
Erben und Rechtsnachfolgern, hiemit er-
innert :

Es haben wider dieselben bei diesem
Gerichte die Kläger:

aä 1.) Iakod Barbiö von Sembije
Nr. 19 (durch den Advocaten Dr. I u .
Pitamic) sub prae». 3. Juni 1887, Zahl
2999, M o . Ersitzung der Realität Ein-
lage Nr. 21 der Catastralgemeinde Sem-
bije;

3,6 2.) Johann Dovgan von Oembije
(durch den Advocaten Dr. I v . Pitamic)
sub pra68. 3. Juni 1887, Z. 3000,
pc)w. Verjährungsanerkennnng und Lö-
schungsgestatnmg der bei der Realität
Emlage Nr. 22 der Catastralgemeinde
Sembij,e sichergestellten Forderungen il per
100 st.;

k6 3.) Mathias Simuncic von Gra-
fenbrunn Hs.-Nr. 50 «uk pi-ak«. 7. Juni
1887, Z. 3168, M o . Ersitzung der Rea-
lität Einlage Nr. 64 der Catastralgemeinde
Grafenbrunn;

aä 4.) Josef Dovgan von Aemblje
Nr. 9 8uk p?a65. 2 1 . Juni 1887, Zahl !
3432, pcto. Ersitzung der Realität Ein-
lage Nr. 11 der Catastralgemeinde Sem-
bije und

aä 5.) Jakob Logar vou Tomiuje
Nr. 19 nud pra6«. 12. Ju l i 1887, Zahl
3943. M o . Ersitzuug der Realität Ein-
lage Nr. 22 der Catastralgemciude To-
minje eingebracht, worüber aä 1, 4 und
5 zur summarischen und aci 2 und 3
zur mündlichen Verhandlung die Tag-
satzungen: aä 1, 2, 3 und 4 auf den

3. August 1 8 8 7
und »ä 5 auf dcu

2 4. A u g u s t 1 8 8 7 ,
9 Uhr früh, Hiergerichts angeordnet wor-
den sind.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbckauut und dicsclbm
vielleicht aus den k. k. Erblandcu ab-
wescud sind, so hat man zu deren Ver-
tretung und auf deren Gcfahr und Kosten
den Herrn Loreuz Jerovsck von Feistritz
als Curator nä :iclu,n bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dcm
Ende verständigt, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter be-
stellen und diesem Gerichte namhaft
machen, überhaupt im ordnungsmäßigen
Wege einschreiten und die zu ihrer Ver-
theidigung erforderlichen Schritte ein-
leiten können, widrigcus diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Curator nach den
Bestimmungen der Gerichtsordnung ver-
handelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts-
behclfe auch dem beiiaimteü Curator an
dic Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäunmng entstehenden Folgen selbst
beizumesscn haben werdeu.

K. t. Bezirksgericht I l lyr.-Fcistr ih,
am 16. J u l i 1887.

(2846—3) Nr. 4710.

liteassumierung
efccutiver Feilbietung.
Das k. k. Laudesgericht Laibach hat

auf Ansuchen des Mart in Hotschewar
die mit dem hierg'richtlicheu Bescheide
vom 4. September 1886, Z. 0301, zur
Einbringung seiner Forderung per
11360 f l . s. A. bewilligte und sohin sy-
stierte executive Fcilbietuug des dem Dr.
Julius Ritter vou Vesteuek gehörigen, im
hiergerichtlicheu Vergbuche Slipftlemeut-
baud der verschiedeucn Wertseomplexe
lol. 73 vorkommenden Steinkohlenberg-
werkes «Rosalia-Grubenfeld» im Schä-
tzungswerte von 5000 f l . reassumiert und
zur Vornahme der Feilbietuug neue drei
Termine auf den

8. A u g u s t ,
12. S e p t e m b e r und
17. O t t u b e r 1 8 8 7 , !

jedesmal vormittags 10 Uhr, bei diesem
Laudesgrrichte im Sitticherhofe, U. Stock,
im Verhaudlungssaale mit dem Anhange!
angeorduet, dass dieses Bergwert bei dem
ersten und zweiten Termine nur um oder!
über den Schätzwert, bei dem dritten^
aber auch uuter demselben hintangegebeu'
werdeu wird.

DerAergbuchsextract, das Schätzungs-
prototoll und die Feilbietuugsbediuguisse
löuucu iu der diesgerichtlicheu Registratur
in den gewöhnlichen Amtsstunden ein«
gesehen werden.

Laibach am 25. Juni 1887.

(2900—2) Nr. 3749.

Neafsumierung ezec.
'felicitation.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Laas
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Gregor Lah aus Laas die mit dem Be-
scheide vom 18. Jänner 1887, Z. 648,
angeordnete Relicitation der dem Josef
Golf von Laas gehörigen Realitäten
Ein!.-Nr. 49 uud 50 der Calastral«
gemeinde Laas auf den

8. A u g u st 1 8 8 7 ,

vormittags 9 Uhr, mit dem frühern
Anhange reassmmen worden.

K, t. Bezirksgericht Laas, am 23sten
M a i 1887.

(3103—3) # St. 3094.

Objava.
C. kr. okrajno sodiäöe v Velikih

Lašičah naznanja nezuano kje bivajočim
(nom. zemljiäfino-odvezne blagajnice)
Ani in Urši Drobnic, Francetu, Mari-
jaui in Jeri Drobnic od Sv. Gregorija,
oziroma njibovirn piavnim nasleclnikom
nepoznatega bivaližca, da je Janez
Brinsek od Sv. Gregorija St. 8 zaradi
spoznanja zastaranja terjatvc zemljiš-
čine odvezne blagajnice ((Sfrunbent*
taftiingScoffc) iz i^kazazdne 7. avgusta
1850 l/.našajoce 47 gld. 10 kr. in 2 gld.
21 Vfl kr. toibo de 2)raes. 26. muja 1887,
at. 3094, pri tein sodišči vložil, vsled
kutere tožbe se je dan v ustno razpravo
po sodnein redu dolocil na

9. a v g u s t a 1 8 8 7
predpoludnem ob 8. uri pted km so-
diAčem s pristavkorn § 29. sod. reda,
in se je zaradi n^poznatega bivalifisia
toženih njim in njihovim pnivnim
naslednikom gospod Matija Hočevar iz
Velikih Lasic za kuratorja ad actum
nu njih nevaruorit in na njih troäke
postavil.

To se toženim s pristavkom na-
znanja, da pridejo k obravnavi ali
osobno ali si pa katerega druzega
oskrbnika nsiroiiijo in ga tetnu sodiMu
naznanijo, sicer so bo s postavljenim
oskrbnikom obravnavalo.

C kr. okrajno sodiSte v Velikih
Lasicah dne 27. rnaja 1887.

(2993—2) Št. 5318.

Oklic izvršilne
zemljiščine dra/bo.
C. kr. okrajno so<li.V;e v Kamniku

naznanja:
Na proisnjo Johane Poljun^ek (po

ilr. Pirnatu) dovdljujc se i/.vräiln*
dnižba Tomaž Z)ig:irjevcit;a. sod no D*
5984 gld eunjenega /,(.'iiilji:',ca vloŽui
št. 41 in 42 davrno občino ŽupnDJe

Njive.
Za to se dolocujejo trije ilražb»1^

(lnevi:
prvi na 6. a v g u s t a ,
drugi ua 3. sep tern bra in
tretji na 8. o k t o b r a 1887,

vsakikrat ob 11. uri dopoludne pr»
tnm sodišči s pristavkom, da so
bode to zemljiAča jni prvem io
ilrugem roku le z;i ali čez ceuitveDO
vrednost, pri tretjem roku pa tudi pod
to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katoiih je

l»os:buo vsak ponudnik dolžan, pre^
ponudbo lO°/o varščine v roke draŽ'
l»enega komisarja položiti, cetiitveD'
zapisnik in zcmljekujizni izpisck leJ*
v icgistraturi ua ogled.

C. kr. okrajno sodiSče v K:imnikü

dne 30. junija 1887.

(3076—3) Nr. 8957^

Bekanntmachling.
(1^7 — Nr. 10.) '

Nachbenannten Personen unbekannten
Aufenthaltes uud dercu unbekannten
Rechtsnachfolgern wird Herr Antun M>ß
von Nudulfswert als Cilrator lui u<:MlN
bestellt, und wurden diesem nachstehende
Tabularbescheide zugestellt:

Vom 9. Februar 1887, Z. 163?.
für Anton Zure von Boqnecavas; t M
29. April 1887 , Z. 553«, für Anlo"

!Osolnik von Scideudorf; vom 9. Apr" >̂
1«87. Z. 4654, für Agnes Novak uon
Uutersuchadol; vom 26. Apri l 188?,
Z. 5321, für Martin Cimermaucic vo" .
Dolsch; vom 20. Apri l 18«7, Z. 5W5.
für Viaria Vacer jnn., Maria Bacer ŝ 'll.,
Cäcilia Kastelic. Anna Stangl. alle vos
Dolsch; für Michael Golourrsie vo»
Brezouica bei Stopic und Anton M m M
von Igleuik; vom 31. März 1887, Zah»
4269, für Anton Godec von Gotbeudorf!
vom 2. M a i 1887. Z 5663, fiir Ma-
thias Gramer von Pöllandl; vom 2teN
M a i 1887. Z. 5677, für Mathias K"-
lovic von Prapreee; vom 2. M a i 188«,
Z. 5679, für Barthelmä uud Maria Z ^
pancic von Podturn; vom 21. Aprll
1«87, I . 5084, für Maria Vcfel voll
Meiu-Podljulm«, Andreas uud Gcrlralld
Meslek vou Petauc; vom 24. Ap"l
l887. Z. 5270, für Varthelmä Oorel'l
von Kerschdorf; vom 2. M a i 1887. Z < ^
5665, für Johann Zcnuik von Vrussnch'
voiu 2. M a i 1«87. Z. 5677, für Ä^-
thelmä Gorianz von Snchadol; vom l ^ ^ !
März 1««7, Z. 34l)6, für Anton K " ^
von Großslatmek; vom 4. M a i l ^ / '
Z. 5776, für Maraareth Belle vuu To»!'
stiverh; w m 7. M a i 1887. Z. 5940, N"
Maria Pureber vou Verduu; vom 2^tc>
Februar 1887, Z. 2722, für M a " '
Audric vou Vleiberg; vom 2. M a i l ^ ^ '
Z. 5663. für Johann Erker vou Lcüba"1'
ferner die Nealexecutiousbescheide drit^
Grades vom 4, M a i 1887, Z. 5^22. ftr
Franz Petrie vou Froschdorf; vom ^ 1 , ^
M a i ' 1 8 8 7 , Z. 6939. für Josef "'"
Anua Äojauc vou Uuterschlv! reubach; "7.
10 M a i 1887. Z. 5545, für Kach"' '^
Mllhic vou Brezuuka; vom 27. ^ '
1887, Z. 6491, für Barbara Feuk ^ ^
Rebcr uud Mathias Kulovic von ^ ' ^ .
prcce uud rudlich vuiu 4. I u u i l ^ '̂
Z. 6887, für Gertraud Murgelj "
Borst. ,̂ ,..

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht ^
dolfswert. am 15.' Iul i 1887.
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(2995-2) Št. 357o.

Razzias.
Vsled prošnje Marka Rajakoviča

iz Radatovie se bode dne
6. a v g u s t a

prva in v daa
2 0. a v g u s t a 1 8 8 7

drug« eksekutivna dražba MarijiGoleS
omoženi Hernjak i/. Bkisljeviee pri-
padajocib, na 600 gld. ceujenih poscst-
nib in vžitnih pravie na polovico nove
parceh? St. 600 (vložna št.. 420 kata-
stralne oboine Radovica) in pare, nova
št. GOO/2 davčne obcine Radovica,
vselej od 10. do 12. ure dopoludne,
pri tej sodniji pod navadnimi po^oji
vršila.

C. kr. okrajno «odišče v Metliki
due 24. junija 18«7.

(3094-2) Nr. 14706.

Erinnerung
an dm Verlass nach U r s n sa Lenc von
Lustthal, resp. deren unbekannt wo befind-

liche Erben.
Vom k. k. städt.-deleg, Bezirksgerichte

Laibah wird dem Verlasse nach Ursula
Üenc, resp. deren unbekannt wo befind-
lichen Erben von Lnstthal. hiemit erinnert:

Es habe wider den Verlass bei diesem
Gerichte Herr I . Klaner, Handelsmann
in Laibach (dnrch Dr. Sajuvic), die Klage
cl6 pra65. 12. Juni 1887, Z. 14 706,
zx)!0. 231 fl. 34 kr. s. A. eingebracht, wu-
rnber die Tagsatzlmg auf den

9. A u g u s t 1 8 8 7
hicrgerichts angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht ans den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und ans ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Anton Noth. Gutsbesitzer in Lai-
dach. Nesselstraße Nr. 1, als Curator a6
uc-lum bestellt.

Die Geklagten werden hicvon zu
dem Ende verständigt, damit sie allen-
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen
«der sich einen andern Sachwalter be-
stellen und diesem Gerichte namhaft ma-
chen, überhaupt im ordnuugsmäßigeu
Wege einschreiten und die zn ihrer Ver-
theidigung erforderlichen Schritte einleiten
können, widrigens diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Curator nach den Ae-
stimmnngen der Gerichtsordnnng verhan-
delt werden und die Geklagten, welchen
es übrigens freisteht, ihre'Rcchtsbehelfe
auch dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die ans einer Verabsän-
muug entstehenden Folgen selbst brizn-
messen haben werden. '

^aibach am 15. I m n 1887.

(3045-3) gnss:
Razglas.

C. kr. okrajno j-odiSče v Radesiah
objavlja Jožetu Zupanu iz Kladja, se-
daj nepoznatega bivališfa, in njegovim
t'Jdi neznanitn pravnirn naslednikom,
^ a je proti njemu, odnosno njegovim
naslednikom, vložil due 13. m'aja t. 1.
8t.J389 Franc Zupan iz Kladja St. 1
tožbo radi pripoznanja priposestovanja
zernljišoa vložek 234 katastralne ob-
fr»e Kal in da se je rednej ustmenej
°bravnavi odlocil narok na dan

16. a v g u s t a 1 8 8 7
dopoludne ob 9. uri pod nasledki iz-
°stanja in nevbogljivosti.

Ker je pa toženčevo bivališče ne-
Poznato in je morebiti toženec od-
soten iz dednih dežel, sedaj se je
tistemu izbral v varovanje njegovih
Pi'avic, na tožencevo nevarnost in
troSke oskrbnikom /a ta čin Anton
Kerman iz Radefc.

Toženi se tedaj opoinni, da k
obravnavi ali sam pride ali poSlje in
sodniji naznani narnestnika, ali izroči
izbranemu oskrbniku vsa sredstva v
zagovor njegovih pravic kor drugače
bode se obravnavalo z i/.branim oskrb-
nikom po dolocilih sodniAkega po-
stonnika, in si je toženec neljube na-
sledke sam sebi provzrocil.

C kr. okrajna sodnija v Radesiah
due u . mHJn. 18«7.

(3091—2) Nr. 8217.

Vekanntmachung.
Es sei die Amortisicrnng der bei der

Realität des Johann Bozja ans Lipoglav
Nr. 4 Grundbuchseinlage Nr. 8 :l6 Ca-
tastralgemeinde Lipoglav auf Grund des
Ehevertrages vom 14. Jänner 1830
pfandrechtlich haftenden Forderung der
Geschwister Matthäus, Maria und Agnes
Stefaneie ans Lipuglav per 80 fl. C M .
bewilligt, und werden alle jene, welche
anf diese Forderung Ansprüche zu machen
gedenken, aufgefordert, dass sie ihre An-
sprüche bis i ' J u n i 1888 nmso gewisser
geltend zn machen haben, als widrigens
nach Ablanf dieser Frist über neuerliches
Anstichen das Pfandrecht bezüglich dieser
Fordernng gruudoüchlich gelöscht werden
würde.

K. k. städt.-dcleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 23. Apri l 1887.

^ 3 0 8 5 ^ - 2 ) Nr^41i7

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Gnstaf Töpfer,
Fabrikant von Urfahr, wird die executive
Versteigerung der den mj. Johann nnd
Marianna Comolli von Poopec gehörigen
Realität Einlage Nr. «4 der Catastral-
gemeindc Prefser, im Schätzwerte per
3665 fl., mit drei Terminen auf den

12. A n gust,
die zweite anf den

13. S e p t e m b e r
nnd die dritte anf den

14. Oktober 1 8 8 7 .
11 Uhr vormittags, Hiergerichts mit dem
angeordnet, dass die dritte Fcilbietnng
anch nnter dem Schätzwerte erfolgen wird.

Vadium 10 Procent.
K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, an,

17. Juni 1887.

( 3 0 8 4 ^ 2 ) ' Nr. 4305.

Executive
Realitäten Versteigerung.

Ueber Anstichen des Anton Kobi' von
Franzdorf wird die executive Verstei-
gerung der dem Primns Kovae von Paln
gehörigen Realität Einlage Nr. 221 der
Catastralgcmeindc Stein, im Schätzwerte
per 6450 fl., mit drei Terminen, nnd
zwar die erste anf den

9. A u g n st,
die zweite auf den

10. S e p t e m b e r
nnd die dritte anf den

1 1 . O k t o b e r 1 8 8 7 ,
11 Uhr vormittags, Hiergerichts mit dem
angeordnet, dafs die dritte Feilvictnng
auch nntcr dem Schätzwerte erfolgen wird.

Vadimn 10 Proeent.
K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, an,

16. Juni 1887.

(3095—2) Nr. 13 832.

Nelicitation czecutiver
Nealitaten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.-delcg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Anstichen des Franz
Lipah von Dobrnnje die Relicitation
der laut Protokolles vom 3. März 1887.
Z, 6314, von Josef Pozlep von Ple^iviee
erstandenen, dem Michael Pozlep gehörigen,
gerichtlich anf 40 sl. geschätzte» Realität
Einlage Nr. 1049 :»(! Brezom'ea bewilligt
nnd hiezn eine Feilbietnilgs-Tagsatzung,
nnd zwar anf den

3. A u g u s t 1 8 8 7 .
vormittags um 9 Uhr. im Hiergericht'
lichen Verhandlungsfaalc mit dein An
hange angeordnet worden, dafs die Pfand-
realität bei dieser Feilbietung auch nnter
dem Schätzwerte hintangrgebcn werden
wird.

Die Licitationsbediugnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten,
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationöcommission zn erlegen hat,
sowie das Schätznngsprotokoll nnd der
Grnndbuchsextraet köunen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.'

Laibnch am 7. Juni 18«7, >

(3092-2) St. 1Ü18S.

Razglas.
Od c. kr. za mesto delegovanega

okrajnega sodišča v Ljubljaui se na-
znani :

V pravdi Marije Jamnik, posestnice
v Medvodab (po dr. Tavtarji), proti
zapuäcini po Jožefu Jarcu, bivšemu
posestuiku v Medvodab bi.sna St. 9,
koji naj se imenujc kurator pcto.
5000 gld. c. s, c. so je tej zajjušciui
Franc Jarc, sin pokojoega Jožefa
Jarca, postavil kuratorjem ad actum
ter se inu ložba de j>racs. 2. julija
1887, št. 16 188, vročila.

V Ljubljani doe 4. julija 1887.
(3093—2) Nr. 14551.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.-deleg Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gegeben:
Es wird den nnbekannt wo befind-

lichen Herren Grafen Eggcr von Treibach
Herr Dr. Franz Mnnda als Curator
Hc! aelum bestellt und die Tagsahung
zur mündlichen Verhandlung im Bagatcll-
Verfahren über die Klage ds pruo^.
20. April 1887, Z. 10113. im Reas-
snmierungswege auf den

4. A u g u s t 1 8 8 7 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet
nnd ihm das Klagsparc Z. 14 551 zn-
gefertigt.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 11. Juni 1887.

(3099^2) Nr. 2737.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Illyrisch-
Feistritz wird bekannt gemacht:

Es sei über Anstichen des Josef Do-
mladis von Feistritz die mit dem Bescheide
vom 3. März 1887, Z. 1168, auf den
27. Mai 1887 angeordnete dritte execu-
tive Feilbictung der Andreas Zadel'schen
Realität Grundbuchs-Einlage Nr. 101
dcr Catastralgcmeinde Grasenbrunn auf

den 12. August 1 8 8 7 ,
vormittags von 9 bi5 12 Uhr, «lit dem
frühern Anhange übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Fcistrih, an, 28sten
M m 1887^

(3100—2) Nr. 3736.

Uebertragung
dritter erec. sseilbietung.

Voni k. k. Bezirksgerichte Illyrisch-
Fcistritz wird bekannt geniacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Do-
mladis von Feistritz Nr. 65 die mit dem
Bescheide vom 4. März 1887, Z. 1166,
auf den 27. M a i 1887 angeordnete dritte
executive Fcilbictung dcr Johann Slav-
schen Realität Grundbuchs-Einlagc Nr. 52
dcr Catastralgrmeindc Grafenbrnnn auf

den 12. Augnst 1 8 8 7 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, mit dem
frühern Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Fcistritz. am 28sten
M a i 1887^

(2495—3) Št 2335.

Oklic.
C. kr. okrajna sodnija v Litiji na-

znanjn, da se je mi prosnjo Frana
Oinaliut' »z MiSjeka depracs. 15. aprilaj
1887, Stev. 2335, upeljava umrtvitve
pri posestvu prositelja pod vložno Ste-
vilko 129 davene občine Jablaniške
vknjiženib terjatev:

1.) Josipa Vertačnika iz Jablanice iz
dolžnegapismaod ]7.marcal818
v znesku 139 gold. 58 kr. ter

2.) Urše Vertacnik iz Jablanice iz
ravno istega dolžuoga pisma v
znesku 119 gld. 57 kr. dovolila.

Na to se gori navedena upnika ali
njuni nepoznati dedifii in nasledniki,
kokor t.udi vsi, kateri imajo do teh
terjatev kako pravico, pozivljejo, da
svoje pravice najdalje

do 1. j u n i j a 1 8 8 8
pri tukajftnji sodniji na/nanijo, drugasie
se bo po preteku te döbe umrtvitev
teh terjatev upeljala.

C. kr. okrajna sodnija v Litiji dnp
17. «prila 1887.

(2898—3) Nr. 3199.

Uebertragung
dritter erec. Feilbictung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen der mj. Josef
Masik'schen Erben von Zirknitz (dnrch
Dr. Den in Adclsberg) die mit dem Ve^
scheide vom 23. März 1887, Z. 2341,
auf den 2. M a i 1887 angeordnete
dritte exec. Rcalfcilbictung der dem Ma-
thias Martincic von Otok gehörigen
Realität Rectf.-Nr. 862 ncl Henfchaft
Haasberg auf den

12. A u g u s t 1 8 8 7
mit dem frühern Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Laas, am iten
M a i 1887.

(2996-2) St. 4561.

Oglas.
Zapu.^čiui Jožefa Höoigsraana iz

Vrha se je postavil na tožbo, vložeuo
7. junija 1887, fit. 45(31, od tožitelja
Matije Troje iz Kota zaradi 50 gold s
pr., t,O8pod Franc Stajer, c. kr. notar
iz Metlike, skrbnikom ua čin, vročil
se mu je tožbin odlok, po katerem
se Je ročižče k malostnemu postopku
določilo v dan

17. a v g u s t a 1 8 8 7
dopoludue ob 8. uri.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dne 7. junija 1887.

(3126-2) Št. 2582.

Oklic izvršilne
zemljiseine dražbe.
G. kr. okrajno sodišče v Idriji

naznanja:
Na prošnjo Matije Brenceta (po

gosp. Maksu Koserju, c. kr. notarju v
Idriji) dovoljuje se izvršilna dražba
Štef. Beseljakovega, sodno na 1115 gld.
cenjeuega zemljišsia vložna štev. 5
katastralne občine Godovič v Grižah
št. 58.

Za to se določujejo trije dražbeui
dnevi:

prvi na 16. a v g u s t a ,
drugi ua 19. s e p t e m b r a in
tretji na 2 1. o k t o b r a 1 8 8 7 ,

vsakikrat od 10. do 12. ure dopoludne
pri tern sodišti s pristavkom, da se
bodo ta zemljišča pri prvem iu drugem
roku le za ali <5ez cenitveno vrednost,
pri tretjem roku pa tudi pod to vred-
nostjo oddala.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak pouudnik dolžan, pred
ponudbo 100/o varsčine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
/apisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodište v Idriji dne
18. junija 1887.
(3048—2) Nr. 5413.

Erinnerung
an Johann D o r n i k . unbekannten Auf-

enthaltes.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein

wird dem Johann Dornik linbekannten
Anfenthaltes hiemit erinilert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Gregor Ratev von Lack (durch Dr.
Schmidinger) dir Klage <w s^ao«. listen
Mai 18U7. Z. 4515. reproduciert «uk
p r a ^ . 2 1 . I u n i 1887, Z. 5413. pcto.
Löschuugsgestattung der Forderungen ans
dcr Cession vom' 2«. Dezember 1880
nnd der Einantwortnngsnrknndc vom
2. November 1869, Z. 3426, und 25sten
Februar 1876, Z. 807. per 23 f l. 61 kr.
nnd per 3 fl. 3« kr. s. A. eingebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung im
Bagatellverfahren die Tagfahrt auf den

12. A n g n s t 1 8 8 7 ,
vormittags 9 Uhr. hicrgcrichts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte r'ibckannt uud derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblandeu abwe-
send ist, so hat man zu dessen Vertrctnng
nnd auf seine Gefahr nnd Kosten den
Herrn Franz Fischer in Stein als Cu-
rator lvi act um bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 30stm
Inni 1887.
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fi giMgš erhalten Civil- und Militär- I
^JTwMU personen, auch in der Pro- I
_ H _ _ vlnx, von 300 fi. auswärts I
auf lbis lü Jahre, event, in kleinen Raten I
rückzahlbar. Adresse: F. Gurrä, Credit- I
Geschäft, Gras. (3068) 25—4 |

Zu haben bei (3039)

lg. v. Kleinmayr & F e i Bamberg
Buchhandlung in Laibach:

Rataer, Knallerbsen
oder du sollst und musst lachen. 300 Anek-
doten und Witze von Gelehrten, Fried-
rloh dem Grossen, Fürsten Bis-
marok u. s. w. Nebst 20 komisohen Vor-
trägen zur gesellschaftlichen Unterhaltung.

Zwanzigste Auflage. Preis 63 kr.

Ein vollständig eingerichtetes, in
bestem Betriebe stehendes Kaffeehaus
in Leoben ist wegen Todesfall;

ein landtäfllohes Gat in Unter-
steiermark mit Weingarten, Winzerei,
Aeckern, Wiesen und Wald;

ein landtäfliohes, zwei Stook hohes
Haas in Judenhurg,

mehrere Gasthans- und Landrealitä-
ten sowie Flelsohhauereien bei
Leoben;

ein grosses Hotel in Brück a. d, M.;
Zinshäuser, Villen, ein sohlagbarer

Waldoomplex von 238 Jooh bei
Zeltweg;

eine sohöne, grosse Realität, 112 Jooh
enthaltend, darunter 30 Jooh sohlag-
barer Wald;

Handlungshäuser u. s. w.
unter billigen Bedingungen sind zu ver-
kaufen durch die Realitätenverkehrskanzlei

des (3145) 2—1

Doininik Stelzer in Leoben.

Firnis und Leinöl
(krainisches) mn) i-s

ausgezeichnet« Qualität. ist s t a u n e n d
b i l l i g zu haben bei

Adolf Haoptmann
in Laibach, Seminargebäude.

I Aj\ Brömsr
' ^ J ^ k Eimerhausen & Co.

II., Lichtenauergass« 1.

Lager englischer Bicycles, j
Das neu verbesserte '

Militär-Bicycle
j überall Kugellager, vernickelt, elegant,

dauerhaft. Preis 135 fl., auch auf Raten.
! | Illustrierter Katalog gratis. Lehr-

bnch 20 kr. (1162) 60-381

Soeben erschienen und vorräthig bei

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
Laibach:

Deutsche Alpen
(Collection Meyers Eeisobücher).

Zweite Antlage, III. Theil.

Enthaltend: Wien, Ober- und Nieder-
Oesterreioh, Salzburg utul Salz-
kammergut , Steiermark, Kärnten,
Krain, Kroatien, Iitrien und Dal-

matien.

Preis gebunden 11. 2,17.
Dieser dritte Theil umfasst das Gebiet

der Alpen von der Linie Linz-Villaoh
bis zur ungarisohen Ebene. Derselbe ist
auch in der neuen Aullage fast ausschliess-
lich vom Herrn Universitäts-Professor Dr.
J. Frischauf in Graz, dem bekannten aus-
gezeichneten Kenner der östlichen Alpen,
bearbeitet worden..

Die kartographisohe Ausstattung
des Buches ist vermehrt durch die Aufnahme
des Planes von Wien, der Karten
Dachsteingruppe, Eisenerzer Alpen,
Sohneeberg- nml Raxalpe und Kara-
wanken - Triglavgruppe, Sannthaler
Alpen.

Es kann obiger Führer gegenwärtig als
dor beste und billigste unserer Alpen-
welt angesehen werden. (3080) 3—3

Kraiscliß Escomnte Gesellsclian in LiQuisiation.
Der Liquidations-Ausschuss der «Krainischen Escompte-Ge-

sellschafU hat beschlossen, von heute ab an sämmtliche Gläu-
biger dieser Anstalt den Rest ihrer Forderungen auszubezahlen.

Die Zahlung wird von heute an in den Vormittagsstunden
von 9 bis 12 Uhr gegen Ausiolgung eines auf den Res t aus-
ges te l l t en Cheque und gegen Beibringung des Einlagebuches,
welches abgestempelt und sofort rückgestellt wird, an den Ueber-
bringer geleistet. Demnach haben die Cheques g e n a u auf den
Restbetrag zu lauten, und werden nichtausgestellte Cheques
nicht ausbezahlt.

Der Betrag dieser Quote wird nicht weiter verzinst werden.
Die Zinsen werden nach Eingang der Gelder gegen Ein-

ziehung des Einlagebüchels und des betreffenden Cheque aus-
bezahlt werden, weshalb dieselben noch aufzubewahren sind

La ibach am 26. Juli 1887. (3154) 2-1

Der Liquidations-Ausschuss.

^jS||\ Franz Christophs /|f^%

( f j f ) Fussboden - Glanz - Lack \ | E )
^£fŠ]£$' geruchlos, sofort trocknend und dauerhaft. ^tiil1^^

Eignet sich durch seine praktischen Eigenschaften und Einfachheit der
Anwendung zum Selbst-Lackieren der Fussböden. — Zimmer in 2 Stunden wieder
zu benutzen. — Derselbe ist in verschiedenen Farben (deckend wie Oelfarbe) und
farblos (nur Glanz verleihend) vorräthig. Musteranstriche und Gebrauchsanweisungen
in den Niederlagen. Franx Christoph (*m) 1 Ü - J

Erfinder und alleiniger Fabrikant des eclilen Fussboden-Glanz-Lack, Prag u. Uerlin.
Niederlage für L a i b a c h: Joh. Luokmann; für V i 11 a c h: Math. Fürst & Sohn.

Kundmachung.
Am 3 0 . Juli 1. J., vonniiLugs 9 Uhr, werden in der Gradischa-

Kaserne in Laibach nachstehende unbrauchbare Materialsorten im l<i-
citationsvvege veräussert werden, und zwar:
2129 kg Abfall-Leder (kleine Stücke, beiläufig a/3 Blank-, V3 Alaunleder);
333 „ leinene Hadern;
361 „ schwarze Zwirn-Gurten;

Ut;; Ä T " - } A W ä U e ™ s tr i<*-;
606 „ Abfälle von schwarzen wollenen Pferde-Decken und
470 „ kleines Pausch-Eisen.

Kauflustige werden zur Theilnahme an dieser Licitation eingeladen.

Von der Material-Verwaltuiigs-CommisHion
(3120) 3-2 der k. k. Vd. Artillerie-Brigade.

Im Hanse Nr. 13 Wienerstrasse sind

Wohnungen - "
mit 6, 5 und 4 Zimmern sammt Zugehür, dann die zu jedem
Geschäftsbetriebe geeigneten bisherigen Restaurations-
Looalitäten, ferner grosse gewölbte Keller und zwei Stal-
lungen zu Michaeli oder auch sogleich zu vermieten.

Näheres beim Hausadministrator: Floriansgasse Nr. 23.

Pserde-Licitation.
Von Seite des k. k. Staats-Hengstendepot-Postens Nr. 3 zu

Selo in Krain werden Mittwoch, den 3. August 1887, um
10 Uhr vormittags in Laibaoh am Kaiser-Josef-
P la tze die Hengste, und zwar:
Grundbuchs-Nr. 87, C o n v e r s a n o 1 7 , Lipizaner Rasse, Licht-

Honigschimmel, 18 Jahre alt, 162 Centimeter hoch;
Grundbuchs-Nr. 34, A u b r y , Burgunder Rasse, Dunkelfuchs,

8 Jahre alt, 150 Centimeter hoch, und
Grundbuchs-Nr. 59, E n r i c o , Bosnier Rasse, dunkelbraun,

13 Jahre alt, 150 Centimeter hoch, —
gegen gleich bare Bezahlung an den Meistbietenden versteigerungs-
weise hintangegeben werden. (3137) 3-1

(2840—2) Nr. 4634.

Todeserklärung.
Vom k. l. Landcsgcrichte 'm Laibach

wird gcgen den im Jahre 1850 nach
Newyork ausgewanderten und seit dem
Jahre 1856 verschollenen Handlnngs-
commis Lcopold Kudcr (Cllder) über
Ansuchen des Karl Czerny von Laibach
und der Therese Hoch ,^eli. Czerny in
Gran die Todeserklärung znm Zwecke
der Verlassabhandlun^spflegc eingeleitet,

und es ergeht demach die Aufforderung,
dem Gerichte oder dem für den Ab-
wesenden bcsk'lltln Curator Alois Can-
toni in Laibach über deu Abwesenden
Nachricht zu geben.

Die Edictalfrist endet mit

1. O k t o b e r 1 « 8 « ,

»ornach auf neuerliches Ersuchen über

die begehrte Todeserklärung er'annt

werden wird.
Laibach am 2 l . Juni 18U7.

(2863—3) Nr. 3l7«.

Uebertragung
der erec. Realfeil bietung.

Ueber Ansuchen des Josef Dol ing
von Grad (durch Tr . Otemvihar) wird
die init deln Bescheide vom 24. März
1887, Z. 1657. auf den 31. Ma i , 4k'ü
Ju l i und 8. August l. I . augeordiute
executive Feilbietuug der der Maria
Amzar von Oberferuit gehürigeu, gc»
richtlich auf 5360 f l. gefchätztcu'Realität
Eiul. 'Nr. 36 a6 Oberfernik a»lf den

8. A u g u s t ,
anf den

12. S e p t e m b e r und
auf den

17. Ok tobe r 1 8 8 7 ,
jedesmal vormittags uou 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem vorigen Anhange
übertragen.

K. k. Bezirksgericht Kraiutnlrg, an»
31. Ma i 1687.

^

Abgang der Botenposten von Laibach.
Nach R u d o l f s wer t iis'i'r St. Man»,». W l ' , ^

l'ilr^, St. Nochus, Tvrjfen und Höiu^stci»
(bcfördrrt Scudungcu für sssnannte Post'
ämter sowie für Sittich, Obrrqurl, Nl'iidcgss'
St, Ruprecht, Nasjcnslch, St. Cautian, Snsc»'
berq,Hof,Nudolfswert, T^plit.^. Tschl-rinuschB'
Mlittling. Scmitsch und Gradaz); Sendung^
fiir die eingeklammerten Postortc werden mit
1'. W. ?c. befördert via Steindruck — tagM
tt Uhr frnh.

Nach Gottschee ttber Grohlaschi», Reifmtz,
Niederdorf, Altlact, dann Tschcrncmlil, Weimtz
und Altcntnarlt lici Pülland tiiss,^
in Gradaz, Nesfelthal, Vanjalola und Ärod
a. d, Kulpa «'/,, Uhr früh.

Nach ssranz über Domschale (befördert Scli<
düngen für diese Postämter wie auch sül
Stein über Domschale, für Morciulsch übel
Lukowih) täglich 7 Uhr früh.

Nach S t e i n über Mannsbura. — täglich nach'
mittags 3 Uhr im Winter, im Sominel
'/«5 Uhr.

Nach B i l l i chg raz über Dobrova Montag,
Mittwoch, Freitag und Samstag nachmittag?
2 Uhr im Winter, im Sommer '/,.5 Uhr
nachmittags.

Nach Schischka (Fußbotcnpost) täglich « Uhr
früh, 4 ^ Uhr nachmittags.

Nach N r u n n d o r f (Botcnpost) — täglich >>"
Winter nnl A Uhr, im Sommer um 4'/,^ M
nachmittags.

Nach Rudo l f s wert und retour werden n«l
fünf Reisende aufgenommen.

Alltimst der- Botenposten in Laibach.
Von B r u n n d o r f täglich Ml! » Uhr WMmu-

ten früh.
Von S t e i n , Mannsburg — täglich U Uhr

5 Minuten früh.
Von V i l l i c h n r a z ilber Dobrova Montag,

Mittwoch, Freitag und Samstag 9 Uhr 15 M«'
nuten früh.

Von Schifchla (ssufchotenpost) 11 Uhr 5, M»'
nuten vorm,, 7 Uhr 25 Min. abends.

Von Rudo l f swer t mit der Post von sammt'
lichen Postämtern der Untenvrnsstrttle wtt
auch uon Sittich. Obcrgurk, Neudegg, St. ^" "
ftlecht, Nassensnsi, St. Cantiai,. Scise'lb^'
Hof und Tüplih — täglich um 2 Uhr nach'«'

Von F ranz mit Sendungen von Stein >>^
Domschal»', Lukowil), Muräutsch — tä<M
5 Uhr !i5 Min. nachm.

Von Gottschee ül>er Wrosilaschil.,, Reifnil) ^'
— täglich s, Uhr 20 Min. nach,».

Freigepäck !() Kilo. UX) si. Wert.
Reclame« jeder Art wollen mündlich odel

schriftlich bei der Amlsuorstehmlg augebrachl
werden. — Äei Verspätuugeu der Posten u»^
der Züge erfolgt die Ausgabe um so viel spates

Anmcrlunss. Die Vriefpost ist uon « Uhr fr"h
bis 7 Uhr abends, an Sonntagen nachmittag
nur uon l> bis 7 Uhr offen. — Die Fahrpust'M
gäbe ist uon tt biö 12 Uhr vormittags und voü
2 bis l) Uhr abends, an Sonntagen nur vo^
mittags; die Fahrpost-Aufgabe von 8 bis l ^ UP
vormittags und von 2 bis 7 Uhr abends, "',
Sonntagen nachmittags nur vou 5 bis l! Uyl
abends geöffnet. - Die Amtsstundcn der P?'^
cassc und der Postanweisnngs-Abtheilniig s",'/
au Werktagen vou 9 Uhr früh bis 12 Uhr ""^
tags und von :-l bis N Uhr abends; an So«"
tagen von 9 Uhr-früh bis 12 Uhr mitlagö, a'
Feiertagen uon !) Uhr früh bis I Uhr >""
mittags. — Aus deu siebzehn Stadt-Vricssa'''
mellästcn werden die in dieselben hinterleg
Vriese uiermal des Tages, und zwar um !> ""
' / , 1 ! Uhr vol inittags, dann um 1 Uhr nach"" ^
tags, endlich um '/<? Uhr abends herauSgclw"
nien und zur Weilern Expedition anf das '.
Postamt gebracht.

Für die mittelst Eisenbahn zu brftsde^.
den gewöhnlichen Vricfpostjendungrn ist ' ^ „
dies im Hufranme des Pustnmtsgebäudes^,,
Vrirfsamllicllasten mit der Ärstimmnng. ̂ '
!äinmtlichc i» diesen hinterlegte Corlcspo»^''
stücke noch unmittelbar vor Abfahrt eines l ^
Declelwagens zum Vahnhof-Postamte auM'y
den werden.

Druck und V e r l a g von J g . von K l e i n l u a y r 5 Fed. Vamberg.


